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Liebe Leserin, lieber Leser

Wie habe ich mich damals in der

Schule darüber geärgert, dass die

Schweiz aus so vielen Kantonen

besteht, die wir alle auswendig lernen

mussten, um sie dann in der Geo-

grafieprobe samt Hauptorten und

Flüssen in eine leere Schweizerkarte

einzuzeichnen Heute freue ich mich

über die kulturelle Vielfalt unseres
Landes Und mit den Freuden und
Leiden unseres föderalistischen
Systems setzte ich mich, sagen wir mal

«konstruktiv» auseinander Immerhin

habe ich bis heute in elf verschiedenen

Kantonen gelebt, gearbeitet,
studiert, mich weitergebildet oder
bin mit ihnen durch verwandtschaftliche

und freundschaftliche Kontakte

verbunden Aktuell setzte ich mich

beispielsweise sehr begeistert mit
den Steuerformularen meines neuen

Wohnkantons auseinander, die

natürlich völlig anders aussehen als

in meinem alten Kanton Aber eben

«Die Schweiz ist eine Willensnation.
Sie bildet weder ethnisch noch

sprachlich oder religiös eine
Einheit » (Zitat aus «Der Bundesstaat»

auf www admin ch) Wer umzieht,
kann ein Lied davon singen

Auch in der Energiepolitik ist die
Suche nach dem gemeinsamen Willen

anspruchsvoll 1981 frohlockte eine
Jubilaumsschrift zum 50-jahrigen
Bestehen des BFE, dass besondere

Fortschritte in den Kantonen und

Gemeinden zu verzeichnen seien

«In zwei Kantonen gibt es bereits

ein Energiegesetz mit einer Reihe

von Energiesparvorschriften und

in anderen Kantonen sind solche
Gesetze in der parlamentarischen
Beratung oder in Vorbereitung »

Unnötig also, dass der Bund eine

Führungsrolle in der Energiepolitik
ubernimmt, meinten zumindest die

Stande und lehnten es 1983 trotz
knappem Volksmehr ab, einen
entsprechenden Energieartikel in die

Bundesverfassung aufzunehmen
(der Energieartikel schaffte es dann

1990 in abgeschwächter Form doch

noch in die Verfassung) Dennoch

verstandigten sich Bund und Kantone

in der Folge auf eine verstärkte

energiepolitische Zusammenarbeit,
die sich bis heute bewahrt hat und

dies hoffentlich auch in Zukunft
weitertun wird Denn nun gilt es, meiner
schwierigen Lage der europaischen
und schweizerischen Wirtschaft eine

neue nationale Energiestrategie
auszuarbeiten Eine gewaltige Aufgabe,
deren Losungen und Entscheide die

Zukunft von uns allen massgeblich
beeinflussen werden Wer weiss,
vielleicht heisst es ja dereinst auf
www.admin ch «Die Schweiz ist
eine Willensnation, darum bildet sie

eine energiepolitische Einheit.»

Marianne Zund,

Leiterin Abteilung Direktionsgeschafte

und Kommunikation,

Bundesamt fur Energie

energeia.
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